
5. bis 11. Februar Distrikt Zwickau

Es ströme aber das Recht wie Wasser und 
die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.  
(Vers 24, Luther 2017)

Ich schaue zum Fenster hinaus: Der Schnee hat die 
Landschaft in ein weißes Gewand gehüllt. Zweistel-
lige Minusgrade lassen die Natur scheinbar leblos 
erstarren. Es ist eigentümlich still. 

Demgegenüber lässt der zitierte Amos-Vers eher ein 
frühlingshaftes Bild in mir entstehen. Eines Tages 
bekommen die zugeschneiten Landschaften die wär-
menden Strahlen der Sonne zu spüren. Gefrorenes 
beginnt zu schmelzen. Erstarrtes taut auf.

Genauso sollen Recht und Gerechtigkeit inmitten der 
Kälte unserer Welt wirksam sein. Wenn das Eis der 
Gleichgültigkeit, des Hasses und des Unrechts Her-
zen und Gesellschaften im Griff haben, sollen Liebe 
und Gerechtigkeit das Eis zwischen Menschen zum 
Schmelzen bringen. 
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dern und Kirchenangehörigen.
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Wie die Schneeschmelze die Erde mit lebensspen-
dendem Wasser versorgt, so sollen auch wir Gottes 
Gerechtigkeit in und durch unser Leben fließen las-
sen, damit es unsere Umgebung belebe.

Wenn die Welt in Gewalt und Unfrieden erstarrt und 
die Kälte unter den Menschen Einzug hält, sollen wir 
der nie versiegenden Quelle der Gerechtigkeit Gottes 
Raum geben und ihr Kanal sein. 

Recht und Gerechtigkeit werden so zum Strom, der 
das Eis zum Schmelzen bringt und dem Frühling der 
Versöhnung und des Friedens zum Durchbruch ver-
hilft. Das alles tut Gott nicht ohne, sondern mit uns. 
Wo wir Recht und Gerechtigkeit suchen, können wir 
das Antlitz dieser Welt verändern. Amen.

Superintendent Werner Philipp, D.Min.
Kontakt: werner.philipp@emk.de

Das Eis zum Schmelzen bringen
Ein Impuls von Werner Philipp zu Amos 5,21-24

ICH DANKE
• für Menschen in Gemeinde und Kirche, die sich in Kon-

flikten für Gerechtigkeit, Versöhnung und Einheit einset-
zen;

• für Menschen, die in Vereinen, Initiativen und Parteien 
für Recht, Gerechtigkeit und Demokratie einstehen und 
nach Wegen zu deren Umsetzung in der Gesellschaft 
suchen;

• für Menschen in Wirtschaft und Politik, die um die Verein-
barkeit von Ökonomie, Ökologie und Sozialstaat ringen. 

ICH BETE
• für unsere Gemeinden, dass sie Orte sind, wo Gerechtigkeit 

ein zentrales Thema ist, das auf allen Ebenen bedacht und 
umgesetzt wird;

• dass wir wieder eine Kirche werden, die nicht nur den Mit-
telstand anspricht, sondern sich bewusst der Schwachen 
und Benachteiligten in der Gesellschaft annimmt;

• für Initiativen innerhalb und außerhalb der Kirchen, die 
sich mit Themen der Geschlechtergerechtigkeit, sozialen 
Gerechtigkeit und der Klimagerechtigkeit befassen.


